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Warum eine Berufslehre?

4

Berufslehre

Berufliche 
Erfahrung 
sammeln

Soziale 
Kompetenzen 

entwickeln

Autonomie,
Verantwortung und 

Unabhängigkeit entwickeln

Ein Berufsattest (EBA), ein 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) 
oder eine Berufsmaturität

(BM) erwerben

Nach dem Abschluss 
einen erleichterten 

Zugang zur 
Arbeitswelt erreichen

Die eigenen Chancen auf dem
Arbeitsmarkt erhöhen

Sich einem breitem 
Angebot an Ausbildungen 

und beruflichen 
Möglichkeiten öffnen

Einen Lohn erhalten

Präsentation der Berufsbildung / dd mm yy
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Warum eine Berufslehre?

Duale Berufsbildung Vollzeit-Berufsbildung Mittelschulen Brückenangebote/Zwischenjahr

3747
(4 %)

93‘026 Personen, die 2025 die 
obligatorische Schule 
abgeschlossen haben

42’986
(46 %)

3’747
(4 %)

31’241
(34%)

15’079
(16 %)
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Berufliche Grundbildung: 2 Abschlüsse – 3 Lernorte
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Lernorte:
‣ Berufspraktische Ausbildung im 

Lehrbetrieb
‣ Praktische Ausbildung im Rahmen der 

überbetrieblichen Kurse
‣ Theoretische Ausbildung an den 

Berufsschulen

DUALE GRUNDBILDUNG
VOLLZEIT-GRUNDBILDUNG
(Lehrwerkstätten oder Schulen mit 
Praktikum)

Lernorte:
‣ Praktische Ausbildung in einem 

Partnerunternehmen (Praktikum) oder in 
einer Werkstätte der Berufsschule

‣ Überbetriebliche Kurse an der 
Berufsschule oder in Ausbildungszentren

‣ Theoretische Ausbildung an Berufsschulen

Ausbildungsdauer: 
> 2 Jahre: Eidgenössisches Berufsattest, EBA oder
> 3-4 Jahre: Eidg. Fähigkeitszeugnis, EFZ
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Durchlässigkeit zwischen den Ausbildungsgängen
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1. Jahr

2. Jahr

1. Jahr

2. Jahr

3. Jahr

4. Jahr

Eidgenössisches
Berufsattest

EBA

Eidgenössisches 
Fähigkeitszeugnis
EFZ

EBA EFZ
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Erwartungen der Berufswelt
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Unterschiedliche
Berufe

=
unterschiedliche
Anforderungen

Welche Motivation 
bringe ich für den 

Beruf mit?

Welches 
Kompetenzniveau

wird erwartet?

Welche Rolle spielen
die Eltern?

Was sind die Erwartungen
der Berufsfachschulen und

der Lehrbetriebe?
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Von der OS zur beruflichen Grundbildung
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OS 10H
Schnupper-

lehren

OS 11H
HERBST – FRÜHLING 

Lehrstellensuche

HERBST - AUGUST

Unterzeichnung Lehrvertrag und
Genemigung durch BBA

AUGUST

1. Tag im
Lehrbetrieb

ENDE AUGUST

Einführungstag und
Check-in

SCHUL-
BEGINN

Offzieller
Beginn des 
Unterrichts



Amt für Berufsbildung BBA

—
Lehrvertrag
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Lernende/r

Lehrbetrieb Gesetzliche
Vertretung

Berufsbildungs-
amt (BBA)
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Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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GIBS

Gewerbliche und industrielle Berufe
Brückenangebote
Zum Beispiel: Koch, Elektronikerin, Mechanikerin, 
Konditor, Coiffeur, ...

Französisch und Deutsch, duale Grundbildung

Gewerbliche und Industrielle 
Berufsfachschule Freiburg



Amt für Berufsbildung BBA

—

12Präsentation der Berufsbildung / dd mm yy

KBS

Kaufmännische Berufe, Detailhandel und 
Apotheke
Beispiele : Kaufleute, Detailhandelsfachleute, 
Mediamatikerin…

Französisch und Deutsch, duale Grundbildung

Kaufmännische Berufsfachschule Freiburg

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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EMF

Industrie- und Informatikberufe
Ex : Automatiker, Polymechanikerin, Informatiker, 
Elektronikerin

Französisch und Deutsch, Vollzeit-Grundbildung

Technische Berufsfachschule
Freiburg

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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EIKON

Kunst- und Gestaltungsberufe
Beispiel: Interactive Media Designer, Vorkurs

Französisch, Vollzeit-Grundbildung

Berufsfachschule für Gestaltung
Freiburg

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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ESSG

Gesundheits- und Sozialberufe
Beispiele : Fachleute Gesundheit, Fachleute 
Betreuung, …

Französisch und Deutsch, duale Grundbildung

Berufsfachschule Soziales-Gesundheit
Grangeneuve

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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EPAC

Kaufmännische Berufe, Detailhandel sowie
gewerblich-industrielle Berufe
Beispiele : Kaufleute, Detailhandelsfachleute, 
Schreiner, Logistikerin …

Französisch, duale Grundbildung

Kaufmännische und
gewerbliche Berufsschule
Bulle

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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GRANGENEUVE

Landwirtschafts- und Naturberufe
Ex : Landwirt, Gärtnerin, Milchtechnologe …

Französisch und Deutsch, duale Grundbildung

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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Der Berufskundeunterricht 
findet an der Schule statt, die 
den Beruf vermittelt

Wenn es mehrere 
Schulen gibt, ist der 
Wohnort für die 
Zuteilung massgeblich

1-2 Tage Unterricht/Woche:
§ Berufskunde
§ Allgemeinbildung oder 

BM
§ Sportunterricht

Vollzeitschulen bieten 
Werkstätten für die 
berufspraktische 
Ausbildung an

Berufsfachschulen
bieten pädagogische
Stützmassnahmen an

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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Freifächer
(Sprachen, 
Informatik, 
berufliche

Vertiefung, …)

Ausserschulische
Aktivitäten

(Sprachaufenthalte, 
sportliche und kulturelle

Veranstaltungen)

Jede Berufsschule hat ihre
Eigenheiten

Je nach Berufsfeldern
(Zweisprachigkeit, …)

Die Berufe an den jeweiligen Berufschulen
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Aufnahme in die Berufsmaturität
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Realklasse
‣ Aufnahmeprüfung, Durchschnitt > 4.0

Sekundarklasse
‣ Min. 20 Pkt (prüfungsfreie Aufnahme)
‣ Aufnahmeprüfung: Durchnschnitt > 4.0

Progymnasiale Klasse
‣ Prüfungsfreie Aufnahme, Durchschnitt 4.0

ORIENTIERUNGSSCHULE
OS

BERUFSMATURITÄT WÄHREND 
DER GRUNDBILDUNG (BM1)

‣ BM Technik, Architektur und Life-sciences
‣ BM Natur, Landschaft und Ernährung
‣ BM Wirtschaft und Dienstleistungen
‣ BM Kunst und Gestaltung
‣ BM Gesundheit und Soziales
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Aufnahme in die Berufsmaturität
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‣ Die Aufnahmebedingungen am Ende der 
OS erfüllen (wie für die BM1), oder

‣ Bestandener Vorbereitungskurs im letzten
Lehrjahr (prüfungsfreie Aufnahme BM2)

EIDGENÖSSISCHES 
FÄHIGKEITSZEUGNIS EFZ

BERUFSMATURITÄT NACH AB-
SCHLUSS DER GRUNDBILDUNG (BM2) –
VOLLZEIT ODER TEILZEIT

‣ BM Technik, Architektur und Life-sciences
‣ BM Natur, Landschaft und Ernährung
‣ BM Wirtschaft und Dienstleistungen
‣ BM Kunst und Gestaltung
‣ BM Gesundheit und Soziales
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Die Berufsbildung kurz vorgestellt
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Ein Ausbildung … eine Zielsetzung
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Unseren Jugendlichen eine 
berufliche Zukunft und den 
beruflichen Erfolg eröffnen !
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Fragen ?
Bemerkungen !
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